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Entgegen meiner bisherigen Aussagen, die ich hiermit widerrufen möchte, 
wurde ich jedoch zu einem späteren Zeitpunkt - es war in der zweiten 
Augusthälfte - zu umfangreichen Befragungen in die Hauptstelle für 
Befragungswesen, Zweigstelle Stuttgart tjestellt* wo ich an zwei auf
einanderfolgenden Tagen zu Problemen'militärischer Objekte, zu Straf
vollzugseinrichtungen sowie zu Untersuchungshaftanstalten, besonders 
zur UHA des MfS in Leipzig befragt würde und worüber ich auch entspre
chend meines Wissens der Wahrheit entspre

Frage; Sagen Sie kork 
fragungen im August 1972 in Stuttgart aus

chende Angaben gemacht habe, 

riet über den Inhalt der Be-
9 • ’/k- . ’ ' ' ■ . . • -

den Tagen im August 1972 in' Stuttgart he 
halt:

Antwort: Die.Befragungen, an zwei aufeinanderfolgen-
tten folgende Probleme zum In

mein Lebenslauf mit meiner gesellscha 
Wicklung, meine Ehe und die Gründe für 
stellen- uhd beruflichen Tätigkeiten,

ftlichen und beruflichen Ent- 
meine Scheidung, meine Arbeits

meine bisherigen gerichtlichen Verurteilungen, mit den Angaben über 
Gründe, Zeitpunkt und Gerichte,

Versuch der Republikflucht im Jahre 1 
sung aus der Deutschen Demokratischen

970, mit wem und warum Auswei- 
Republik,

- Vorstellungen und Pläne für mein weiteres Leben in der Bundesrepublik 
Deutschland,

- meine Dienstzeit in der VP-Bereitscha^t Leipzig mit Angaben zum Zeit-■ . . j /raum, Dienstgrad, Besuch von 5peziall|hrgängen, Bewaffnung und etwaige 
personelle Stärke, Dienste, Einsätze und Übungen sowie Namen und Dienst
grade von Vorgesetzten, j

Aufenthalt in Haftanstalten, besonders UHA MfS Leipzig, StVA Cottbus 
und Leipzig - Alfred-Kästner-StraQe, dabei besonders


